
Rückert, Friedrich: 8. (1837)

1 Am Ort, wo du einmal entgiengst des Tigers Krallen,

2 Wirst ohne Wallung du nicht leicht vorüber wallen.

3 So seh' ich nahn den Tag nicht ohne Herzenspochen,

4 An dem vor Jahren mir das Unglück eingebrochen.

5 Vorüber kann ich nicht ihm kommen ohne Schauern,

6 Es möcht' im Hinterhalt ein Unglück wieder lauern.
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